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Im Rahmen eines Erasmus-Projekts durfte unsere 

Schule Anfang Dezember f¿nf Lehrkrªfte aus Bin-

gºl (T¿rkei) begr¿Çen, die mehrere Tage bei uns 

hospitierten. Wªhrend ihres Aufenthalts erhielten 

sie vielfªltige Einblicke in unseren Schulalltag, 

unsere pªdagogischen Ansªtze sowie die Arbeit in 

den unterschiedlichen Klassen und Fachbereichen. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Kolleginnen und 

Kollegen, die hospitierende Lehrkrªfte in ihren 

Unterricht eingeladen und ihnen damit einen offe-

nen, authentischen Einblick ermºglicht haben. 

Durch diesen Austausch konnten beide Seiten von-

einander lernen, neue Perspektiven gewinnen und 

wertvolle Anregungen f¿r die eigene Arbeit mit-

nehmen. Der Besuch war f¿r alle Beteiligten eine 

groÇe Bereicherung. Wir freuen uns sehr ¿ber die 

entstandenen Kontakte und blicken gespannt auf 

zuk¿nftige Kooperationen innerhalb des Erasmus-

Programms. 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ CǊŀǳ ¸ŀǎǝƪƭƛ  

Zum 1. Januar 2026 gibt es zwei  personelle 

Verªnderungen an unserer Schule, ¿ber die wir 

an dieser Stelle informieren mºchten. Unsere 

Sonderpªdagogin Frau Jaring wird die Schule 

zum Jahresbeginn verlassen. Wir danken ihr 

herzlich f¿r ihr groÇes Engagement, ihre Fach-

kompetenz und die vielen wertvollen Impulse, 

die sie in den vergangenen Jahren in die sonder-

pªdagogische Fºrderung unserer Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler eingebracht hat. Ihr Einsatz f¿r un-

sere Sch¿lerinnen und Sch¿ler hat nachhaltig 

Spuren hinterlassen. F¿r ihren weiteren berufli-
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Am 26. November 2025 stand der pªdagogische 

Tag ganz im Zeichen eines zentralen Zukunftsthe-

mas unserer Schule, dem selbstregulierten Lernen. 

Dieses Thema bildet nicht nur einen wesentlichen 

Baustein modernen Unterrichts, sondern wurde 

auch als ein wichtiges Entwicklungsziel im An-

schluss an die Qualitªtsanalyse des vergangenen 

Jahres festgelegt. Gemeinsam setzten sich die 

Lehrkrªfte intensiv damit auseinander, wie Ler-

nende noch stªrker befªhigt werden kºnnen, ihren 

Lernprozess eigenstªndig zu planen, zu steuern 

und zu reflektieren. In verschiedenen Workshops 

und Arbeitsgruppen wurden konkrete Unterrichts-

reihen entwickelt, die Elemente des selbstregulier-

ten Lernens gezielt aufgreifen. Dabei standen ne-

ben Methoden zur Zielsetzung auch Strategien der 

Selbst¿berpr¿fung oder Phasen der individuellen 

Lernorganisation im Mittelpunkt. Die inhaltliche 

Weiterarbeit endete jedoch nicht mit dem pªdago-

gischen Tag: In den darauffolgenden Fachkonfe-

renzen wurden die erarbeiteten Konzepte weiter 

vertieft, angepasst und auf die jeweiligen Fªcher 

abgestimmt. So entsteht Schritt f¿r Schritt ein 

chen Weg w¿nschen wir ihr alles Gute und viel 

Erfolg. Gleichzeitig freuen wir uns, dass Frau 

Simowski unser Team im Sekretariat an der M¿hl-

bachstraÇe verstªrkt. Sie ¿bernimmt die Vertre-

tung f¿r Heidi Daniels. Mit ihrer freundlichen Art, 

Organisationstalent und Erfahrung wird sie eine 

groÇe Bereicherung f¿r unsere Schule sein. Wir 

heiÇen sie herzlich willkommen und freuen uns 

auf die Zusammenarbeit. Wir bedanken uns bei 

beiden Kolleginnen ï der einen f¿r die gemeinsa-

me Zeit, der anderen f¿r den frischen Start ï und 

blicken zuversichtlich auf das kommende Jahr. 

schulweites, nachhaltiges Konzept, das unsere 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler auf ihrem Weg zu mehr 

Eigenverantwortung und Selbststªndigkeit im Ler-

nen unterst¿tzt. Mit diesem gemeinsamen Fokus 
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Schule Aktuell                         S.1/2/3/4/5/6 
Ý Besuch aus Bingºl: Spannender Lehreraustausch  
Ý Pªdagogischer Tag / ĂSelbstreguliertes Lernenñ 
Ý Verªnderungen im Kollegium und Sekretariat  
Ý Anmeldeverfahren f¿r das Schuljahr 2026/27 
Ý Auftakt zum Kinderschutzprojekt ĂSicherer Hafenñ  
Ý Unsere Schule im Mittelpunkt des WDR 5é.. 
Ý R¿ckblick auf den Tag der offenen T¿r 
Ý Lehrerausflug  
Ý SV-Aktion zum Welt-Aids-Tag 
Ý Besuch des Reflexionsworkshops der #netzTalente 
Ý Halloweenparty der Q1  
Ý SchulsprecherInnen bestªtigt 
Ý Neue Ruhrtalente  
Ý Ausbildungsmesse 2025  
Ý Auftakt der Internationalen Wochen gegen Rassismus 
Ý Kooperation mit dem Chancenwerk  
Ý Wandertag Sek. I und Berufsorientierungstag Sek. II 
Ý Starkes erstes Punktspiel unserer Schulmannschaft 
Ý Neue Angebote der Exoten-AG 
Ý Schulhonig im Verkauf  
   
Abteilung 5-6                         S.7 
Ý Aktive Pause: Bewegung und SpaÇ im Schulalltag 
Ý ĂMach dich fit!ñ ï Gesundheit und Gemeinschaft 
 
 Abteilung 7-8    S.7 
Ý Erste-Hilfe-Kurs f¿r die Jahrgangsstufe 8 
 
Abteilung 9-10    S.8 
Ý Betriebspraktikum des neunten Jahrgangs 
Ý Abschlussfahrt unseres 10. Jahrgangs 
Ý Sch¿ler entwickeln digitale Bezahlmºglichkeit 
  
Oberstufe      S.9/10/11/12 
Ý MiLeNa-Auftaktveranstaltung in Kºln  
Ý Besuch des Bachelor Dual Day an der FOM Essen  
Ý Unsere Austauschreise nach Costa Rica: Eindr¿ckeé. 
Ý Besuch der Talentmesse in der Veltins-Arena 
Ý Untersuchung die Gewªsserg¿te am Heidhofsee 
Ý Abikasse veruntreut ï Crowdfunding rettet Abiball 
Ý Projektkurs ĂMusiktheaterñ beim Theaterfest des MiR  
Ý Theaterbesuch ĂDer zerbrochne Krugñ 
Ý Projektkurs ĂMusiktheaterñ besucht Premiere é.. 
Ý Q1-SoWi-Kurse erneut beim Bºrsenplanspiel der VB  
Ý Auslandsjahr in Kalifornien 
Ý Dritter Sch¿leraustausch mit Piemont 
Ý Isabell in Acqui Terme  
Ý Melissa in Sestriere  
   
Abteilung ĂIF¥Ësñ    S.12/13/14 
Ý Mit der Kamera unter Tageé. 
Ý ĂVon klein auf ï Stark miteinander!ñ: 
Ý Neuer Glanz f¿r unsere Mensa!  
Ý Land Art mit der Kunst-AG 
Ý Elterncaf® an der SurressestraÇe 
Ý IF¥-Klassen im neuen Sportcampus der Uni DUE 
Ý AGs am IF¥-Standort  
Ý Gemeinsam stark: Sozialtraining der IF¥-6 
Ý Herzlich Willkommen, David! 
Ý Weihnachtsbasteln an der SurressestraÇe 
 
 
Termine     S.15 

ϭ CǊŀǳ {ƛƳƻǿǎƪƛ 

setzt unsere Schule ein wichtiges Zeichen f¿r zeitge-

mªÇe Unterrichtsentwicklung und gleichzeitig f¿r 

eine Lernkultur, die die Bed¿rfnisse und Potenziale 

der Lernenden in den Mittelpunkt stellt. 

ϭ DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ τ ǎŜƭōǎǘǊŜƎǳƭƛŜǊǘŜǎ [ŜǊƴŜƴ  
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Der 20. November 2025 war ein besonderer 

Abend f¿r unsere gesamte Schulgemeinschaft. 

Denn beim WDR 5 Stadtgesprªch in Gelsenkir-

chen war unsere Schule nicht nur zu Gast, sondern 

sie war vielmehr ein zentraler Teil der Diskussion. 

Das Stadtgesprªch ist eine bekannte Live-Sendung 

des Westdeutschen Rundfunks, in der gesellschaf-

tlich relevante Themen offen mit Fachleuten, Ve-

rantwortlichen, Jugendlichen und B¿rgerinnen und 

B¿rgern diskutiert werden. Das Publikum kann 

jederzeit nachfragen, kommentieren und eigene 

Sichtweisen einbringen, wodurch ein direkter und 

authentischer Austausch entsteht. In dieser Ausga-

be drehte sich die Diskussion um eine zentrale 

Frage: ĂArmut, Kriminalitªt, wenig Freizeitan-

gebote ï ist das Leben f¿r Jugendliche im Ruhr-

gebiet tatsªchlich so schwer?ñ Unsere Schule 

spielte dabei eine wichtige Rolle, denn viele Er-

fahrungen, die im Gesprªch geteilt wurden, spie-

geln den Alltag unseres Schulumfelds wider. Wie 

Jugendliche ihre Lebenswelt wahrnehmen, welche 

Herausforderungen sie erleben und welche Chan-

cen sie trotz schwieriger Rahmenbedingungen nu-

tzen, all das wurde anhand konkreter Beispiele aus 

unserer Schule sichtbar. Mit groÇer Klarheit und 

Selbstbewusstsein beteiligten sich unsere Sch¿le-

rinnen und Sch¿ler Mia Kadelka, Charlotte Stein-

fort, Abdullah Al Qaid und Enes Karadayi an der 
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Diskussion. Sie berichteten, wie junge Menschen in 

Gelsenkirchen ihren Alltag erleben, wie unsere 

Schule sie unterst¿tzt und welche Verªnderungen 

sich Jugendliche in ihrem Umfeld w¿nschen. Ihre 

authentischen Stimmen prªgten die Sendung 

maÇgeblich.Begleitet wurden sie von unserer Schul-

sozialarbeiterin Frau Fobbe sowie unseren Schullei-

ter Herrn Lisson, die ebenfalls aktiv am Gesprªch 

teilnahmen. Sie gaben Einblicke in die schulische 

Arbeit, stellten Unterst¿tzungsangebote vor und 

zeigten auf, welche Rolle eine engagierte Schule in 

einem Stadtteil mit Herausforderungen einnehmen 

kann. So wurde deutlich, wie intensiv unsere Schule 

daran arbeitet, ihren Sch¿lerinnen und Sch¿lern 

Chancen zu erºffnen, trotz und gerade wegen der 

oftmals schwierigen sozialen Rahmenbedingungen. 

Der Abend machte sp¿rbar, dass die Lebenswelt von 

Jugendlichen im Ruhrgebiet komplex ist. Aber er 

zeigte auch, wie stark, reflektiert und engagiert un-

sere Sch¿lerinnen und Sch¿ler sind und wie wichtig 

unsere Schule als Ort der Unterst¿tzung, Orientie-

rung und Gemeinschaft ist. Ein herzlicher Dank an 

alle Beteiligten f¿r diesen starken und mutigen Auf-

tritt im ºffentlichen Raum! 

Der Link zur Sendung zum Nachhºren:  

WDR Lokalzeit Stadtgesprªch aus Gelsenkirchen 
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Das Anmeldeverfahren an unserer Schule f¿r die 

neuen F¿nftklªsslerinnen und F¿nftklªssler f¿r das 

kommende Schuljahr findet im Zeitraum vom 6. 

Februar 2026 bis zum 12. Februar 2026 statt. Eltern 

und Erziehungsberechtigte haben in dieser Zeit die 

Mºglichkeit, ihre Kinder persºnlich an unserer 

Schule anzumelden. Um Wartezeiten zu vermeiden, 

bieten wir bereits vorab die Mºglichkeit zur Ter-

minvereinbarung an. Wir empfehlen dringend, die-

ses Angebot zu nutzen, damit der Anmeldeprozess 

f¿r alle Beteiligten reibungslos ablaufen kann. Alle 

wichtigen Informationen rund um unsere Schule, 

darunter pªdagogische Schwerpunkte, besondere 

Angebote, Profile und organisatorische Hinweise, 

sind ¿bersichtlich auch auf unserer Homepage zu-

sammengefasst. Dort stehen auch alle erforderlichen 

Unterlagen sowie Details zu den Anmeldemodalitª-

ten bereit. Wir freuen uns bereits heute auf viele 

neue Gesichter und heiÇen zuk¿nftige Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler schon jetzt herzlich willkommen! Ter-

mine kºnnen unter folgendem Link vorab gebucht 

werden: 

Anmeldeverfahren  
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Am 14. November 2025 startete an unserer Schule 

offiziell das Kinderschutzprojekt ĂSicherer Hafenñ, 

ein Programm, das die Sicherheit aller Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler in besonderer Weise in den Mittelpunkt 

stellt. Ziel des Projekts ist es nªmlich, Kinder und 

Jugendliche auf ihrem Weg hin zu mehr Selbst-

schutz zu begleiten und ihnen dabei Unterst¿tzung 

im schulischen Umfeld, auf dem Schulweg und im 

digitalen Raum zu bieten. In den kommenden Wo-

chen werden an der Schule dazu Multiplikatorinnen 

und Multiplikatoren ausgebildet, die Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler darin stªrken, kritische Situationen zu 

erkennen, Grenzen wahrzunehmen und im Bedarfs-

fall aktiv Hilfe einzufordern. Ein zentraler Bestand-

teil des Projekts ist zudem das Erkunden sicherer 

Orte rund um die Schule. Diese Standorte werden 

gepr¿ft und nach festgelegten Kriterien mit dem 

offiziellen ĂSicherer Hafenñ-Aufkleber gekenn-

zeichnet, gut sichtbar f¿r alle Kinder, die im Ernst-

fall einen verlªsslichen Zufluchtsort benºtigen. Ein 

besonderes Highlight des Projekts ist das neue Mas-

kottchen ĂBaskoñ, ein ehemaliger Polizeihund. Als 

freundlicher, gut erkennbarer Wegweiser symboli-

siert er Schutz und Orientierung und begleitet die 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler durch das Projekt. Am 

Tag der offenen T¿r am 22. November 2025 war 

Basko ebenfalls vor Ort, als unsere Schule auch fei-

erlich die Auszeichnung ĂSicherer Hafenñ erhielt, 

wodurch unser Engagement im Bereich Kinder-

schutz offiziell gew¿rdigt wurde. F¿r einen emotio-

nalen Akzent wªhrend der Auftaktveranstaltung 

sorgte die Sch¿lerin Charlotte (Q2), die gemeinsam 

mit der MªdchenMusikAkademie einen eigenen 

Basko-Song komponierte. Aufgef¿hrt wurde das 

St¿ck von der Mªdchen-Gesang-AG der IF¥-

Klassen und schuf einen ber¿hrenden Moment, der 

den Projektstart eindrucksvoll untermalte. Mit dem 

Projekt ĂSicherer Hafenñ setzt die Gesamtschule 

Erle ein klares Zeichen: Die Sicherheit und das 

Wohlbefinden der Sch¿lerinnen und Sch¿ler stehen 

im Zentrum unserer pªdagogischen Arbeit, verlªss-

lich, sichtbar und von der gesamten Schulgemein-

schaft getragen. 

ϭ ²5w  
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Seit dem 01. November 2025 hat unser Kollegium 

Verstªrkung bekommen. F¿nf neue Referendarinnen 

und Referendare sind an unserer Schule in ihre 

schulpraktische Ausbildung f¿r das Lehramt der 

Sekundarstufen I und Sekundarstufe II gestartet. 

Wir freuen uns sehr, sie in unserer Schulgemein-

schaft willkommen zu heiÇen! Dies sind unsere neu-

en Referendarinnen und Referendare im ¦berblick: 

¶ Herr Zeki Erdem ï Deutsch / Philosophie 

¶ Frau Dilara ¥zt¿rk ï Deutsch / Geschichte 

¶ Frau Vivian Dally ï Deutsch / Englisch 

¶ Frau Johanna Brosthaus ï Englisch / Spanisch 

¶ Frau Lisa Grasmann ï Biologie / Sozialwissen-
schaften. 

Mit ihrem Engagement, ihrer Motivation und fri-

schen Impulsen bereichern sie bereits jetzt unseren 

.ÅÕÅ 2ÅÆÅÒÅÎÄÁÒÉÎÎÅÎ ÓÔÁÒÔÅÎ ÉÈÒÅ !ÕÓÂÉÌÄÕÎÇ  

Schulalltag. Wir w¿nschen ihnen eine erfolgreiche 

Ausbildungszeit, viele gute Erfahrungen im Unter-

richt und eine herzliche Aufnahme in den Klassen 

und im Kollegium.  

ϭ  DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ -  aŜŘƛŜƴ !D 

É DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ - Frau Beckschulze 
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Nach einer intensiven und ereignisreichen Ausbildungs-

zeit verabschiedeten wir Ende Oktober 2025 zwei Refe-

rendarinnen, die unsere Schule seit Mai 2024 im Rah-

men ihrer unterrichtspraktischen Ausbildung begleitet 

und bereichert haben: 

¶ Savannah Seidl ï Lehramt Sonderpªdagogik 

¶ Leonie Kolbecher ï Deutsch / Geschichte (Sek 
I / Sek II) 

Beide haben ihr Referendariat erfolgreich bestan-

den. Dazu gratulieren wir auch von dieser Stelle 

auch noch einmal von ganzem Herzen! Mit viel En-

gagement, Ausdauer und Leidenschaft f¿r ihren Be-

ruf haben sie den Schulalltag mitgestaltet, neue Im-

pulse gesetzt und erste wertvolle Unterrichtserfah-

rungen gesammelt. Besonders freuen wir uns, dass 

Savannah Seidl uns noch bis Ende Dezember vertre-

tungsweise erhalten bleibt. So kºnnen sich unsere 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler sowie das Kollegium 

nicht nur ¿ber eine gelungene Ausbildung, sondern 

auch ¿ber ein kleines Ăverlªngertes Wiedersehenñ 

freuen. Wir danken beiden f¿r ihre geleistete Arbeit, 

ihre Offenheit und ihren Einsatz und w¿nschen 

ihnen f¿r ihren weiteren beruflichen sowie privaten 

Weg alles Gute. 
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Am 30. September 2025 unternahm unser Lehrer-

kollegium seinen diesjªhrigen Lehrerausflug, wel-

cher wªhrend einer Schifffahrt auf dem Rhein-

Herne-Kanal der Erholung, gemeinsame Erlebnisse 

und spannende Einblicke in die Region miteinander 

verband. Ausgangspunkt war der Hafen in Wanne-

Eickel, von dem aus die Gruppe an Bord der Santa 

Monica zu einer Fahrt in Richtung Gelsenkirchen 

startete. Wªhrend der Fahrt bot sich den Kollegin-

nen und Kollegen ein Panorama aus historischen 

Industriedenkmªlern und noch aktiven Industrieun-

ternehmen, die die Stadt Gelsenkirchen und das 

nºrdliche Ruhrgebiet bis heute prªgen. Die Mischung 

aus industrieller Vergangenheit und moderner Wirt-

schaftstªtigkeit verlieh der Tour eine besondere Atmo-

sphªre und erinnerte daran, wie stark Landschaft und 

Identitªt des Reviers durch den Strukturwandel ge-

prªgt wurden. F¿r beste Unterhaltung an Bord sorgte 

ein interaktiver Kriminalfall, bei dem das Kollegium 

gemeinsam rªtselte, Hinweise sammelte und dem fikti-

ven Tªter Schritt f¿r Schritt nªherkam. Die spieleri-

sche Teamarbeit f¿hrte zu vielen heiteren Momenten 

und trug sp¿rbar zur gelºsten Stimmung bei. Abgerun-

det wurde der Nachmittag durch ein gemeinsames Es-

Am 22. November 2025 fand an unserem Standort 

an der FrankampstraÇe unser bereits traditioneller 

Tag der offenen T¿r statt, zu dem zahlreiche interes-

sierte Viertklªsslerinnen und Viertklªssler sowie 

deren Eltern unsere Schule besuchten und sich einen 

umfassenden ¦berblick ¿ber unser Bildungs- und 

Betreuungsangebot machten. Wie in jedem Jahr 

stand auch dieses Mal die individuelle Fºrderung 

der Kinder im Mittelpunkt, ein Grundprinzip, das 

unsere Schule seit mittlerweile ¿ber elf Jahren prªgt, 

und in den kommenden Jahren durch den Aspekt 

der Selbstregulation des Lernens ergªnzt werden 

wird. In der Zeit von 11 bis 14 Uhr konnten sich 

unsere Gªste somit ein umfassendes Bild von den 

Konzepten machen, die das Lernen an unserer Schu-

le auszeichnen. Im ĂHaus der Kinderñ wurde sicht-

bar, wie sorgfªltig die Jahrgªnge 5 und 6 beim 

¦bergang von der Grundschule zur weiterf¿hrenden 
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Schule begleitet werden. Die dort vorgestellten 

Konzepte ï Lernb¿ro, Lernzeit und Sprachwerkstatt 

ï wurden praxisnah prªsentiert und stieÇen auf gro-

Çes Interesse. Im Lernb¿ro ¿ben die Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler wºchentlich in zusªtzlichen Stunden 

das zuvor Erarbeitete eigenstªndig ein und vertiefen 

es entsprechend ihres persºnlichen Lernstands. Die 

Lernzeit bietet Raum f¿r projektorientiertes Arbei-

ten, wªhrend die Sprachwerkstatt mit gezielter 

Rechtschreibfºrderung die Schreibkompetenzen der 

Kinder stªrkt. Den Besucherinnen und Besuchern 

wurde deutlich, wie diese Bausteine dazu beitragen, 

jedes Kind gemªÇ seinen individuellen Fªhigkeiten 

optimal zu unterst¿tzen. Dar¿ber hinaus erhielten 

Eltern und Kinder Einblicke in die Organisation des 

Schulalltags, das Lernen mit digitalen Medien sowie 

das breite AG-Angebot der Schule. Ob Reit-AG, 

Kajak-AG, Bienen-AG oder Radio-AG, die Vielfalt 

der Mºglichkeiten beeindruckte viele Gªste. Auch 

das Verpflegungskonzept des Ganztags sowie das 

Angebot in unserer Oberstufe wurden umfassend 

vorgestellt. F¿r alle offenen Fragen standen neben 

der Schulleitung und dem Kollegium auch Eltern, 

aktuelle Sch¿lerinnen und Sch¿ler, die Schulsozial-

arbeit sowie das Ganztagsteam zur Verf¿gung. Ab-

teilungsleiterin Beate Koch freute sich ¿ber die vie-

len interessierten Familien und betonte erneut die 

Bedeutung eines transparenten Einblicks in das 

Schulleben, damit Eltern und Kinder eine fundierte 

Entscheidung f¿r den weiteren Bildungsweg treffen 

kºnnen. Die Gesamtschule Erle blickt dankbar auf 

einen erfolgreichen Tag der offenen T¿r 2025 zu-

r¿ck und freut sich darauf, viele der jungen Besu-

cherinnen und Besucher bald im neuen f¿nften Jahr-

gang begr¿Çen zu d¿rfen  

É DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ  - Frau Beckschulze 

É DŜǎŀƳǘǎŎƘǳƭŜ 9ǊƭŜ - Herr Lisson 

sen, bei dem Zeit f¿r Gesprªche, Austausch und ge-

selliges Beisammensein blieb. Die entspannte At-

mosphªre, das gelungene Programm und das Zu-

sammenspiel aus Natur, Kultur und Gemeinschaft 

machten den Ausflug f¿r alle Teilnehmenden zu 

einem besonders schºnen Erlebnis. Der Lehreraus-

flug 2025 wird dem Kollegium als gemeinschafts-

stiftender Start in das Schuljahr und als wertvolle 

Gelegenheit, jenseits des Schulalltags miteinander 

Zeit zu verbringen, in guter Erinnerung bleiben. 
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